Attribut kasus by Dürscheid, Christa
















Dürscheid, Christa (2012). Attribut kasus. In: Schierholz, Stefan J; Wiegand, Herbert Ernst. Wörter-
bücher zur Sprach- und Kommunikationswissenschaft (WSK) Online 2012-2018. Berlin, Germany; New
York, USA: De Gruyter, online. DOI: 10.1515/wsk.1.2.attributkasus
Grammatik: Syntax





Kasus, in dem ein Attribut steht.
attribute case
case carried by the attribute.
Im Dt. kann das Attribut zu einem nominalen Satzglied eine NP sein (das Kind des Lehrers), aber auch eine PP (das
Kind von dem Lehrer). In beiden Fällen enthält das Attribut eine nähere Bestimmung zu einem Nomen. Wird dieses
Attribut als NP realisiert, dann muss diese einen Kasus tragen. Das kann der Genitiv sein, aber ugs. kommt auch der
Dativ in dieser Funktion vor (dem Lehrer sein Kind). Vom Attributkasus zu unterscheiden ist der Adverbialkasus, der
dadurch gekennzeichnet ist, dass die NP nicht in der syntaktischen Funktion eines Attributs, sondern in der eines
Adverbials auftritt. Weitere syntaktische Funktionen, die NPn umsetzen können, sind das Subjekt und das Objekt.
Demzufolge unterscheidet man zwischen Attribut-, Adverbial-, Subjekt- und Objektkasus.
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